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Beznugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
weimaliger Zuſtellung 2,75 durchdie Poſt zweimonatlich 2 M
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einmonatlich 1 ohne BeſtellgeldBeſtellungen werden von allen Kelches

poſtanſtalten angenommenNr 5382 des amtl Zeit Verz d
Für die Redaktion verantwortlich

J Albert Herling in Halle
ſt lin LeipzigFernſprechverbindung i u pzig Magdeburg c

Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Vierteljahrs
Abonnement auf

die zweimal täglich in
einer Morgen und Abend Ausgabe

Haale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſerſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitnng deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen
größern Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener

Abend Ausgabe

Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
don unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit AusH nahme der Sonn und Feierkage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet
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Räö S 7558u J uvÖ 7 7Halle a d Saale Dienstag den 27 Dezember 1892
Spitze des Heeres ſtehen ſind der feſten Anſicht daß das
Rechenexempel mit den 25,000 Mann falſch ſei und deshalb
dürften ſie auch ſchwerlich geneigt ſfein von der
Militär Vorlage abzugehen und ſich auf Flickwerk
ein zulaſſen

Man ſieht daß die Regierung fortgeſetzt alle Konzeſſionen ab
lehnt und nach wie vor ihre Forderungen in vollem Umfange
aufrecht erhält Vor dem Feſte hatte auch das Militär
Wochenblatt einen ſehr eingehenden Vergleich zwiſchen der
Kriegsarm ee Frankreichs jetzt und 1870 angeſtellt der
ſeiner Anſicht nach der raſtloſen Energie der franzöſiſchen

r rin und der Opferfreudigkeit und dem patriotiſchen
Lifer des franzöſiſchen Volkes das Heer ſowohl an Zahl als
der Organiſation nach auf die höchſte Stufe zu bringen ein
glänzendes Zeugniß ausſtellt

wieder nach Bona gango kam war die Woermanm ſche
Faktorei ausgeraubt Auf Bitten der Miſſion wurden zu
ihrem Schutze acht Mann mit Patronen zurückgelaſſen Auch
vier Miſſionare blieben am Orte Von Edea brachte Wehlau
die Kameruner die den Fluß nicht herunterkommen konnten
mit Die Kanoes waren mit Landeserzeugniſſen aller Art tief
beladen und an der Seite von S M Schiff Soden befeſtigt
Als Dolmetſcher war Manga Vell mitgefahren Am 22 d
nachts 9 Uhr kam der Soden hier mit zerbrochenem Schorn
ſtein an wegen der Kanoes hatte er nicht ordentlich geſteuert
werden können Am Donnerstag deu 29 ſoll S M Schiff
Soden wieder abfahren Diesmal hat Wehlau die Abſicht

die Bakokos in ihrem Schlupfwinkel anzugreifen und will von
Dungakreek mit der Schutztruppe über Land Warum wird
den Eingeborenen ſtets Zeit gelaſſen ſich vorzubereiten Je
länger man wartet deſto gefahrvoller iſt die Strafexpedition
für die Weißen und die Eingeborenen werden nicht überEs wäre ſehr wünſchenswerth, ſo fbemerkt zutreffend die rumpelt Am 25 d iſt Wehlau mit dem Dampfer Nachtigal

t x rei ger d ne r nach Victoria gefahrenochenbl ſich der Aufgade einen Vergleich zwiſchen der G wir in griKriegsarmee Deutſchlands jetzt und 1870 anzuſtellen mit dem Es wird dann noch von einigen weitern dreiſten Uebergriffen
gleichen Eifer unterzöge Das Ergebniß würde zweifellos für der Eingeborenen auch im Süden Kameruns berichtet denendie deutſche Heceslendig und für ſeß Patriotismus de Mehe ſeitens des Gouvernements nicht energiſch genug entgegen

tages ebenſo ſchmeichelhaft ausfallen und die Behauptung daß getreten werde und daraus gefolgert
wir jetzt nach 22 Jahren noch einmal von vorn anfangen Die Handelsverhältniſſe der Kolonie verbeſſern ſich ſicher nicht

müßten glänzend widerlegen unter dw rer r re dere wer ElerBei der Erörterung des Falles Löwe d h des Schreibens irrige Anſichten über die Art wie der Handel un e Sicher
der Löwe ſchen Fabrikleitung an den Kriegsminiſter Bonlanger heit der Weißen zu fördern iſt Die Schutztruppe iſt viel zu
vom 20 Nov 1886 betr das Angebot von Maſchinen klein Sie genügt eben für den Gouvernementsplatz ſelbſt ſoAngebot von eru zur daß der Gouverneur ſie nicht gern losſchickt um freche Ein
Gewehrfabrikation iſt vielfach die Beurtheilung des Verhaltens

Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte über
die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten

Die politiſchen Nachrichten und Jnformationen der
Saale Zeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu

verläſſigkeit aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen verntiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte
der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages Das
Feuilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren

Jn dem täglich erſcheinenden

Alnterhaltungs Blatt
veröffentlichen wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhaſter Autoren Jn den erſten Tagen des neuen Viertel

pannenden Romans

AUnverſöhnlich
von

E H von Dedenroth
Auch die Wochenbeilage

e beginnen wir mit der Veröffentlichung des äußerſt

der Fabrikbeſitzer davon abhängig gemacht worden ob dieſelben
dieſen Schritt unter Vorwiſſen der Regierung gethan haben
Auf Grund zuverläſſiger Jnformationen verneint der Hamb
Korr dieſe Frage Es habe ſich eben nur um geſchäftliche
Präliminarien gehandelt Falls die franzöſiſche Regierung
eine Kommiſſion militäriſcher Fachleute nach Berlin geſchickt
bätte um die Löwe ſchen Maſchinen zu prüfen würde die
Regierung wie in vielen frühern Fällen reichlich
Gelegenheit gehabt haben Einſpruch zu erheben Der Hamb
Korr ſchreibt

geborene zu beſtrafen Auf das Bitten des Bezirksamtmanns
v Oertzen um Leute damit er ſeinem Richterſpruche Geltung
ſtets verſchaffen könnte mußte der Gouverneur aus dieſem
Grunde mit einem Nein beantworten Kein Handel und vor
allem keine großen Unternehmungen können in einem Lande
blühen wo die Sicherheit des Eigenthums und der Perfonen
ſo viel zu wünſchen übrig läßt wie hier Schutztruppen ſind
unbedingt mit genügender Manuſchaft nöthig mehr wie Staden
Parkanlagen uſw Gings nach mir ich würde in die hohen
Stellungen hier nur Leute ſetzen die den Charakter der Ein
geborenen als Afrikareiſende kennen gelernt oder Leute die
längere Zeit vorher ſchon unter den Eingeborenen in andern
Kolonien gelebt haben denn der beſte deutſche Beamte iſt nichtWir glauben verſichern zu können daß die Firma Löwe ichtiCo ſich ſtets vorher der Zuſtimmung der deutſchen Regierung immer auch der allein richtige Kolonialbeamfe

bei bevorſtehenden Lieferungen nach dem Auslande verſichert Daß die Verwaltung in unſern Kolonien eine viel zu bureau
hat und daß ſie von dieſer Zuſtimmung den endgiltigen Ab kratiſche iſt das iſt ein altes nur zu bekanntes Klagelied das
ſchluß des Lieferungsvertrages abhängig machte Uebrigens bisher aber immer ungehört verhallte Die Forderung nach
fallen unter den Begriff Kriegsmaterial unter allen Um landes i r dieſſränden hoch auch Drpedoboele andes und leutekundigen Perſonen für dieſelben iſt gewiß eineUnd doch iſt es ſelbſt t nverſtändlich daß unſere großen Pribatwerfte von ſehen en dec s h über T en
Regierungen Aufträge entgegennehmen Noch bei ſeiner letzten b 9 3 und 3Anweſenheit in Elbing hat der Kaiſer ein Torpedoboot das behandeln Die Forderung nach mehr Schutztruppen ſelttags vorher für die riſſiſche Regierung abgenommen war be iſt im Reichstage nun ſchon oft n gehört worden ſie iſt

ſichtigt aber wohl richtiger an die in Kamerun betheiligten reichenDaran knüpft der Hamb Korr noch folgende Bemerkungen e r terte a e a edlen et
Bei dieſer Geſchäftslage der deutſchen Großinduſtrie die i e zwill ſie exiſtenzfähig bleiben ſich nicht auf das Jnland be Und immer wieder die Hilfe des Reiches in Anſpruch zu

ſchränken kann erſcheint es geradezu bedauerlich und wird ſich nehmen Da handelt die NeuGuineg Geſellſchaft denn doch
in Zukunft zweifellos ſchwer rächen daß jetzt nicht die Groß weit praktiſcher ohne Reichszuſchuß
indnſtrie ihren Standpunkt gegenüber den Aufeindungen gegen edie Firmen Löwe Co und Krupp klar und deutlich dahin Jn Rumänien fängt man ſeit einigen Tagen an den Fort
präciſirt haben daß man den Abſatz der deutſchen Jnduſtrie gang de it mit ſteigenprodukte nicht nur nicht hemmen ſondern nach Möglichkeit aus gang der Olga Angelegenheit ſteigender Beſorgniß

m F zu betrachten Nachdem es zuerſt geſchienen hatte daß dier r s r r du den Beſchene der gen Reglergug über de Seſchehing
gerade auf techniſchem Gebiete in den letzten Jahrzehnten in le r Btwiorieit uDeutſchland errungenen Fortſchritten erfreulicherweiſe ſo ge Gagarindampfers ſich r beſondere Schwierigkeit auf
hoben daß in den letzten 20 Jahren für mehrere hundert diplomatiſchem Wege werde regeln laſſen ſind neuerdings wie
Millionen Mark an Aufträgen nach dem Auslande ausgeführt die Köln Ztg mittheilt von Petersburg aus in ver
worden ſind Durch dieſe Erfolge iſt zwar ein höchſt er ſchärftem Tone Vorſtellungen gemacht worden in denen u g
bitterter Wettkampf zwiſchen der deutſchen engliſchen franzö auch die Beſtrafung der bei der Beſchießung des Dampfers
ſiſchen und belgiſchen Jnduſtrie ausgebrochen der jedoch für betheiligten rumäniſchen Beamten verlangt wird Die
unſere deutſche Induſtrie keineswegs ausſichtslos geweſen wäre pymäniſche Regierung iſt nicht geſonnen dieſem Verlangen

unſere Austräger zuſammen S e s d n nene Vetgen We der nachzukommen hofft äber noch daß es ihr gelingen wird die
Die Expedition der Saale Zeitung Schuld hieran den gegenwärtigen Diskreditirungen derſelben Ruſſen von der Unhaltbarkeit ihrer Forderung zu überzeugen

e gegenüber dem Auslande beimeſſen dürfen Nach petersburger Berichten e ſa es keinem Zweifel daß
Politiſche Ueberſicht r z in dortigen Regierungskreiſen eine ſtarke Verſtimmung gegen

Ueber ein ſiegreiches Gefecht der kaiſerlichen Polizeitruppe Rumänien herrſcht dem man nicht nur den Fall mit der
Aufklärung über die Militärvorlage nennt ſich ein gegen die Bakokos gehen Mittheilungen durch die Preſſe

ür die Maſſenverbreitung berechnetes Schriftchen des Mittler egen d heilungen d Olga, ſondern überhaupt im allgemeinen vorwirft daß esa en ittler die in ſich widerſprechend ſind Die Köln Ztg erhält aus bei jeder Gelegenheit eine ruſſiſchen Wünſchen wenig entgegen
chen Verlages in Berlin das offenbar aus Regierungskreiſen Kamernun von einem deutſchen Handelshauſe die nachfolgenden kommende Haltung zur Schau trage

ſtammt und in welchem wörtlich geſagt wird Mittheilungen welche geeignet ſind die Vorgänge vor dem Ge
Die Militär Vorlage iſt ſo genau erwogen daß ſich fechte ſelbſt aufzuklären

an derſelben in der Hauptſache nichts mehrabhandeln
läßt Wenn vorgeſchlagen wird die zweijährige Dienſtzeit
für alle Fußſoldaten einzuführen aber die Zahl der Soldaten
im Frieden nicht zu vermehren ſo würde die Ungerechtigkeit
beſtehen bleiben daß viele Tauſende militärtanglicher Leute
nicht zu dienen brauchen Es könnten dann aber auch nicht
60,000 Mann im Jahre mehr ausgebildet werden wie die
Vorlage will ſondern nur höchſtens 25,000 Mann das reicht
aber noch lange nicht aus um unſer Heer ſo ſtark zu machen
daß wir in Ruhe einem Kriege entgegenſehen können Denn

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und RäthſelZeitnug bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die SaaleZeitnug iſt Publikations Organ des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere
hinſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter 2c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

Pes vierteljährliche Bezügspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern eAlnterhaltnngs Blatt Blätter fürs Hans
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſern im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wobei dann ſelbſtverſtändlich der
Bringerlohn in Wegfall kommt

Diejenigen von unſern Leſern in Halle und Giebichenſtein welche
die Sanle Zeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei
einmaliger Zuſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten die
Morgen und Abend Ansgabe von dem betreffenden Tage abends durch

e

Jn Nordmexiko iſt eine Revolution im Gange die einen
Am obern Malimbafluſſe und dem Kwakwa ſind Unruhen militäriſchen Urſprung haben ſoll Nach telegraphiſchen

ausgebrochen Die Kameruner beſchwerken ſich vor einiger Berichten vom 23 d iſt es unweit der texaniſchen Grenze zu
Zeit beim Gouverneur daß die Kwakwaleute ſie nicht paſſiren Kämpfen zwiſchen Regierungstruppen und Aufſtändiſchen

ließen Wie ich hörte ſollen ſie ſogar dem Gouverneur geſagt rhaben daß die Eingeborenen dort wenn der Regierungsdampfer gekommen Am 17 behielten die Aufſtändiſchen in dem Treffen
Soden käme ihn angreifen würden Am 16 September fuhr welches ſich 30 engliſche Meilen ſüdlich vom Rio GrandeFluß

der Aſſeſſor Wehlan auf dem Soden mit dem Schutztruppen ereignete die Oberhand Am 19 fand wieder ein Gefecht bei
führer Lewoni Sergeant und ſechs ſchwarzen Soldaten nach Coralvo ſtatt 2 Soldaten wurden getödtet und 5 verwundete
dem Kwakwa und Malimbafluſſe zu den Bakokos bis hinauf Soldaten verbrannt Die Rebellen gaben und nahmen
nach Edea Bei der Ankunft am Ausfluſſe des Kwakwa in den keinen Pardon Sie fochten verzweifelt und blieben Sieger

ob im Kriegsfalle 840,000 deutſche Soldaten mehr oder weniger Sannaga ging der Aſſeſſor an Land um mit dem Häuptlinge z gervorhanden ſind das will etwas ſagen Es wären aber 840,000 des daſelbſt gelegenen Dorfes ein Palaver abzuhalten bei dem Es heißt daß eine andere Abtheilung Rebellen die texaniſche
Soldaten weniger vorhanden wenn der Plan durchginge
anſtatt der geforderten 60,000 Mann nur 25,000 Mann im
Jahre mehr einzuſtellen Aber auch ſchon für den Frieden
Sönnen die geforderten 60,000 Mann nicht entbehrt werden
Die Regierungen wollen nicht nur mehr Soldaten
ſondern auch gut ausgebildete Soldaten haben
Auch wollen ſie für den n die ſchlechte Einrichtung be
ſeitigen daß die Truppentheile beinahe auflöſen um die
Landwehr und ReferveBätaillone aufſtellen zu können Wenn
wir gut ausgebildete Truppen haben wollen und gleichzeitig
genug Truppen um im Kriege von Anfang an recht ſtark aus
rücken zu können dann brauchen wir nicht 25,000 ſondern

60,000 Mann mehr im Jahre Stellt man aber das
Rechenexempel mit den 25,000 Mann auf ſo ſparen wir dadurch
allerdings Millionen im Frieden das kann aber unter Um
ſtänden eine ſehr üble Sparſamkeit werden Reichen dieſe
25,900 Mann nicht aus um uns den Sieg im Kriege zu ſichern

haben wir außer mit Gut und Blut nicht nur Millionen

der Häuptling ihm ins Geſicht gelacht haben ſoll Hierauf Grenze bei San Jgnacio überſchritten hat und in mexikaniſchesdie ſich er wieder 95 a ließ Du Dorf mit einem Gebiet eingedrungen iſt Eine mexikaniſche Truppenabtheilung
Maximgeſchütz und ein oder zwei Revolverkanonen beſchießen iſt ab eſchickt worden um ſie gabzufangen Mittlerweile
landete dann mit ſeinen Leuten und ließ das Dorf anzünden patrouilliren amerikaniſche Bundestruppen an der Grenze und
Nachdem dies geſcheben fuhr er weiter den Sannaga aufwärts beobachten die Bewegungen der Rebellen

Nach ngeftpr einer halben Stunde wurde der Soden aus S tdem Uferbuſche beſchoſſen antwortete ſogleich und vertrieb die e
Eingeborenen Etwas weiter oberhalb ging Aſſeſſor Wehlau
wieder bei Bonananga an Land ſprach mit dem Bruder oder

Sohn des Häuptlings und beſchenkte ihn u a mit einer Halle 27 Dezdeutſchen Flagge Dann ging er weiter nach Bong gango Die Eröffn ung des ſtädtiſchen Schlachthofes ſowie
wo jetzt die Hauptſtation der katholiſchen Miſſion am Fluſſe des öffentlichen Viehhofes iſt ſchließlich noch zu früherem
iſt und Woermaun Co eine Faktorei halten Der Vertreter mi möbalic ſprünglich in Ausſi edes Hauſes kam an Bord und machte Wehlan anf die Geſeht Termine ermöglicht worden als urſprünglich in Ausſicht ge
aufmerkſam die der Faftorei drohe Er ſoll kühl empfangen nommen war Wie eine in dieſer Nummer veröffentlichte Bekanntund ihm geſagt Worden ſein wie b eines urhdan machung beſagt wird der Betrieb am 9 Jannar eröffnet
Der Ägent fuhr darauf dem Schlepper Sannaga von Woer Die im Viebbofe ſtattfindenden Schlachtviehmärkte ſind wie
mann Co der mit Leichlern und Booten unterwegs war ſchon mitgetheilt auf Montag und Donnerstag feſtgeſetzt
flußabwärts entgegen Jn Edea wurden 30 Mann von der Die Warktſtunden ſind von März bis Oktober auf 1 Uhr
Expedition wieder an Bord genommen und als der Soden l von November bis Februar auf 1 Uhr beſtimmt Der erſle

Halle und Umgegend

ondern Tauſende von Millionen zu zahlen Das iſt auch eiechenexempel Die Männer aber die in Deutſchland m der



n

führen wir noch folgendes an

Schlachtviehmarkt beginnt alſo Montag den 9 Januax 9 Uhr
An dieſem Tage werden Marktgebühren nicht erhoben

Das Königl Oberbergamt hier giebt unterm 19 d
folgendes über die zukünftigen Jnſtanzbehörden für die
fiskaliſchen Be erke Au terteSalinen im Regierungsbezirke Merſeburg be
aunt

Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe hat am 25 Nov
1892 beſtimmt daß die Ausnahme der fiskaliſchen Bergwerke
Aufbereitungs Anſtalten und Salinen unſeres Verwaltungs
bezirkes von den Bezirken der Bergrevierbeamten mit dem
31 Dez d J ihr Ende erreicht und daß die Bergrebier
begamten auch auf den vorbezeichneten Anlagen vom 1 Jan
1893 ab nach Maßgabe des 8 189 des Allgemeinen Berggeſetzes
ausnahmslos die erſte Juſtanz in allen Geſchäften
bilden welche nach dieſem Geſetze der Bergbehörde ob
liegen und nicht ausdrücklich den Oberbergämtern übertragen
ſind

Demgemäß werden vom 1 Januar 1893 zugetheilt
die Saline zu Dürrenberg und die Braunkohlengrube zu Toll

witz dem Bergrevier Weißenfels
das Steinkohlenbergwerk zu Wettin ſowie die Braunkohlen

grube zu Langenbogen dem Bergrevier Weſtlich
Halle,die Suinie und die Braunkohlengruben zu Artern dem Berg

revier Stolberg Eisleben
Wir haben bereits mitgetheilt daß vom 1 Jan 1893 ab

in Eiſenbahnbetriebe die Signale mit der Bahn
ſteigglocke auf ſämmtlichen Stationen in Wegfall
kommen Auf Erſuchen des Königl Eiſenbahn Betriebsamtes
Weißenfels weiſen wir nochmals daranf hin Die Aufforderun
zum Einſteigen erfolgt von dieſem Zeitpunkte ab nur noch dur
einmaliges Abrufen in den Warteräumen auf den Bahnſteigen
und in allen ſonſtigen zum Aufenthalt des Publikums dienenden
Räumen

Es wird uns geſchrieben Der längere Zeit am Amts
ericht zu Halle und ſpäter 6 Monate als Hilfsarbeiter im
us wärtigen Amte kg geweſene Aktuar Hentſchel aus

Egeln gebürtig iſt zum Gouvernements Sekretär in
Dar es Salaam exnäunt Der Poſten iſt mit 6000 M
Jahresgehalt und 1400 M Kleidungsgeldern verbunden Bei zwei
jähriger Verpflichtung ſteht dem Jnhaber freie Hin und Rückfahrt zu

s Vorgänger in dem Amte kehrt in die durch den Weggang
Hentſchel s frei gewordene Stelle im Auswärtigen Amte zurück

Ueber öffentliche Weihnachtsbeſcheerungen
Am erſten n war in den

e
beiden Herbergen zur Heimath für die eingekehrten
Ortsfremden in üblicher Weiſe je eine Feier bereitet Die
Fremden wurden am Heiligabend mit Abendbrot bewirthet er
hielten dann freies Nachtlager und am erſten Feiertage Frühſtück
und im Anſchluſſe an eine Feierlichkeit Geſchenke beſtehend aus
Kleidungsſtücken und kleinen Gebrauchsgegenſtänden Jn der
ältern Herberge Mauergaſſe woſelbſt zu dem Tage 91 Fremde
eingekehrt waren ſprach Hr Vikar Kunitz über die Bedeutung
des Weihnachtsfeſtes in der Anſtalt in der Wuchererſtraße hielt
vor etwa 60 Fremden Hr Oberdigkonus Wächtler die An
ſprache Die Cigarrenköpfchenſammler hatten am
Vormittage des zweiten Feſttages 60 armen Kindern im Saale
der Tulpe Tiſche mit Gaben reich gedeckt Nach einleitendem
Geſange richtete beim kerzenſtrahlenden Weihnachtsbaume
Hr Lehrer Meyer eine Anſprache an die Kinder Den zahlreich
anweſenden Freunden der Beſtrebungen der genannten freien
Vereinigung berichtete Hr Stadtverordneter Hildebrandt
über die Ergebniſſe der letztjährigen Sammlungen Dieſelben
bleiben leider hinter den Erträgen der Vorjahre zurück und es
mußte um die gleiche Zahl Kinder nicht weniger reichlich als
bisher beſchenken zu können auf die aus frühern Abſchlüſſen ver
bliebenen Beſtände zurückgegriffen werden Der Hr Redner
knüpfte hieran die Bitte im neuen Jahre mit erneute Eifer zu
ſammeln Dann wurden den Kindern die ſelbſtausgewählten
Gaben Kleidungsſtücke Schuhwerk Pfefferkuchen Aepfel
Nüſſe Seife c übergeben Unter den Anweſenden würde dann
noch eine Sammlung für die weitern Zwecke des Vereius veranſtaltet

Juder kgl Pſychiatriſchen und Nervenklinik war die Feier
wiederum eine weihevoll ergreifende Gegen 100 Kranke waren
in dem ſchön eingerichteten Saale der Anſtalt nach Geſchlechtern
getrennt um einen großen den Mittelpunkt der Gabentafel
bildenden Weihnachtsbaum gruppirt Nach einleitendem Geſange

des Stadtſingechores hielt Hr Hilfsprediger Müller eine An
ſprache Dann vertheilte der Leiter der Klinik Hr Geh Medi

an daß zum erſten male das Reſervoir ſich mit

war die
dem Marktplatze war nach

n Profeſſor Dr Hitzig mit ſeiner Gemahlin an die
ranken die verſchiedenen Gaben

T Für eine Reihe hieſiger Vereine Geſellſchaften
und ſanſtiger öffentlicher Einrichtungen bringt das be
innende Jahr mehr oder weniger bemerkenswerthe Abſchnitte

Jubiläen Die Loge zu den drei Degen urſprünglich
die Loge zu den drei Schlüſſeln vollendet am 14 Dez ihr
150 jähriges Beſtehen Der Hand werker Meiſter Verein
wird am 23 Sept auf ein 40 jähriges der Natur wiſſen
ſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen am
21 Juni auf ein 45 jähriges Beſtehen zurückblicken können das
v Jena ſche Fräuleinſtift beſteht am 14 Mai 190 Jahre die
Kinder bewahranſtalt zu Glaucha am 17 Juli der

et für die Provinz Sachſen des Guſtav Adolf
ereins am 29 Nov 50 Jahre Einen gleichen Zeitraum

beſteht am 15 J das hieſige Droſchkenführweſen Von
den zahlreichen Kriegervereinen erreicht der Kameradſch
liche Krieger Verein am 10 Sept ein 20jähriges von den
Turnverelnen der Jahnſche am 3 Juli ein 25 jährigesBeſtehen Am 15 Nov werden ferner 25 Jahre verfloſſen ſein
ſeit Einweihung der evangeliſchen Dia oniſſen Anſtalt
am Mühlwege die Anſtalt ſelbſt beſteht bereits ſeit 1857 bis
dahin befand ſie ſich auf dem Weidenplane Mit Auführung
einer ſehr wichtigen Einrichtung ſei dieſe Liſte abgeſchloſſen Am
10 April zeigte eine auf dem Hoch Reſervoir des neuerbanten
ſtädtiſchen Waſſerwerkes in der Nähe der Kuntze ſchen
Eichorkendarre und der Merſeburger Chauſſee agegegene Flagge

t Waſſer zu füllen
begann Jn den folgenden Tagen erfolgte die Einführung des
Waſſers in die Rohrleitungen der obern Stadt und im September

Verſorgung der ganzen Stadt mit Waſſer vollendet Auf
nach Veſeitigung des frühern Brunnens

mit den berühmten Löwen ein Springbrunnen errichtet deram 31 Mai 1868 zum erſten mal Waſſer aus der neuen Leitung
ſpringen ließ 1878 machte er dem Siegesbrunnen Plaß Am
2 Nov 1866 erfolgte die Einſtellung des Betriebes der alten

Stadtwaſſerkunſt, die nach Eröffunng des Waſſerwerkes über
üſſig geworden war

Der Bürgerverein ält ſin der Gaſtwirihſchaſt bält am Donnerstag dieſer Woche
Mars laTour ſeine Jahres Haupt

verſammlung

Kürzlich fand hier einmal wieder eine ſogenannte Farbentneipe alter Burſchenſchafter ſtatt bei der in e Reihe
der zahlreich Verſommelten die verſchiedenſten Burſchenſchaften aus
allen Theilen des Reiches vertreten waren Die Behaglichkeit
der allgemeinen Stimmung des Abends führte
demnächſt am 21 Januar E J in Halle einen feſtlichen

m mers alter Burſchenſchafter ashalten zu wollen Es
ollen hierzit fonoh durch die Zeitungen als auf andern Wegen

Einladungen ergehen

T Jm erehen Saale des Prin z Karl beginnt am Neu
jahrstage das Wiener Enſemble unter Leitung des Di
rektors Graſelli ein Gaſtſpiel von 12 Vorſtellungen Während
des ganzen Winters ſpielt die Geſellſchaft dann im Thomas

De Theater in Berlin Dieſelbe iſt ſchon wiederholt mit großem Er

W

u dem Entſchluſſe

t weniger auf Komit
3

eben noch betroffen als es mit einem u

ipzig München Hannover Köln uſw auf
getreten Zur inngs Vorſtelliig iſt die Geſangspoſſe Die
Gigerln von Wien beſtimmt

D Lummer liegt ein Wandkalender für dasteien bei den wir wie gewohnt unſern Leſern bei
der Jahreswende darbieten

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 38 Perſoneneinſt 8 in hieſigen Krantenbänſern verſtorbener Ortsfremden

und zwar an Altersſchwäche 1 Krämpfen 4 Magen und Darm
katarrh 1 Lebensſchwäche 3 Hirngeſchwulſt 1 Lungentuberkuloſe 2
Selbſtmord 3 Abzehrung l Diphtherie 1 Gehirnhautentzündung 2
Maſern und Lungenkatarrh 1 Lues l Rückenmarkentzündung 1
Herzfehler 1 Maſern und Lungenentzündung 1 Lungenenkzün
dung 5 Krebs des Eierſtocks 1 Lungenlähmung 1 Brechdurchfall 1
Schwäche 2 progreſſiver Paralyſe der Jrren 1 Vernunglückung
durch Ertrinken 1 Wanderroſe 1 Aſthma mit Herzſchwäche 1

Auf der Magdeburgerſtraße kam am Sonnabend
abend ein Gaſtwirth beim Verlaſſen eines Wagens der Stadt
bahn während der Fahrt ſo ungünſtig zu Falle daß er eine nicht
unerhebliche Verletzung am Kopfe erlitt die kliniſche Behandlung
erforderlich machte

Der Oberkellner eines hieſigen Gaſthofes vermißte ſeit
einiger Zeit mehrfach kleinere und größere Geldbeträge die
aus ſeinem im Gaſtzimmer ſtehenden verſchloſſenen Pulle ver
ſchwanden Erſt am Sonnabend fehllen wieder 70 M Endlich
richtete ſich Verdacht auf den Kellnerlehrling worauf letzterer
ſofort verſchwand Auf dem Bahnhofe wurde das Bürſchchen

abdampfen wollte
heil bei dem Flücht

olge in Verlin Lfolg Er

Von dem geſtohlenen Gelde wurde noch ein
ling vorgefunden

Stadt Theater zu Halle
Die Meiſterſinger von Nürnberg

Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner
Nichard Wagner s herrliche Oper Die Meiſterſinger

von Nürnberg wurde am erſten Feiertage mit faſt vollſtändig
neuer Rollenbeſeßung wieder aufgeführt zum erſten male in dieſer
Spielzeit und erweckte mit ihrer Muſik voll Blüth und Duft
aufs nene in den Herzen aller Hörer Begeiſterung und Feſte
u Daß dieſes ſonnige Werk bald nach dem tragiſchen welt
ſchmerzlichen Muſikdrama Triſtan und Jſolde geſchaffen worden
iſt erſcheint faſt unglanblich denn der Gegenſatz in der Stimmung
iſt ſehr groß wie nach dunkler Nacht der Schmerzen luſterfüllter
ſonnbeglänzter Feſttag Die urſprüngliche Jdee zur Meiſterſinger
Dichtung war ſchon viele Jahre früher im Geiſte des Dichter
komponiſten aufgetaucht Als der Tannhäuſer durch glänzende
Aufführungen in Weimar und Dresden zum Siege durchgedrungen
war wollte R Wagner zu dem Sängerkampfe auf der Wartre alſo zum geſiſpiele der Minneſänger ein ſatiriſches Nach
ſpiel in einem Kampfe der zunftmäßigen Meiſterſinger dichten
alſo ein Stück im komiſchen oder Poſſencharakter Das kam nicht
zur Ausführung und erſt viel ſpäter als der Plan faſt ſchon
vergeſſen war, wurde das Meiſterſinger Gedicht ausgearbeitet
Aber dann ſchuf der Komponiſt ſtatt eines Satyrſpieles ein
prächtiges Feſtſpiel ſtatt eines komiſchen Stückes eine wunder
volle melodieprangende Oper daraus Das Weſen der Nürn
berger Meiſterſinger iſt nicht verſpottet ſondern in ſehr würdigen
echt deutſchen Kerngeſtalten in Hans Sachs und Pogner ver
herrlicht Dem Spotte wird nur ein Vertreter der verknöcherten
Regel Pedanterie der gelehrte Stadtſchreiber und Neidbold
Sixtus Beckmeſſer preisgegeben ſonſt keiner Außerdem findet
ich nur in David s Aufzählung der wunderlichen altmodiſchen
deiſterſingerWeiſen und Töne Satiriſches Das Kleinliche

entfaltete ſich zur Größe veredelte ſich zur hehren Schönheit zu
einer volksthümlichen Oper im beſten Sinne welche vom künſt
leriſchen Genins die Weihe empfing Selbſt die bitterſten Gegner
und Neider des Meiſters mußten den hohen Werth der Oper
unbekrittelt laſſen und den Verehrern bleibt das Werk eine unver
gängliche Quelle reichen Genuſſes für jetzt und immerdar

Die vorgeſtrige Aufführung der Meiſterſinger iſt als ein ſchätz
bares Reſultat emſigen Fleißes und tüchtigen Strebens zu
rühmen Vor allem macht es der Direktion viel Ehredaß ſie die hochbedeutende ſehr anſpruchsvolle Oper mit
eigenen Kräften durchführte Nur in den Handwerker
chören halfen Mitglieder des HandwerkerBildungsvereines
mit aus ſonſt aber war nirgends fremdes Element in
Anſpruch genommen Ebenſo anerkennenswerth iſt es daß das
Werk vollſtändig wiedergegeben wurde Dadurch ſind freilich die
Soliſten und das Orcheſter zu höchſten Anſtrengungen genöthigt
was theilweiſe die Kräfte zu ſehr abſorbirt Undankbar muß es

B für David ſein im 1 Akte die allzu lange Aufzählung der
Töne und Weiſen ganz unverkürzt vorzutragen Die Jnſcenirung
und Arrangements ſowie die Ausſtattung entſprachen im weſent
lichen den Anforderungen die an ein Stadttheater geſtellt werden
dürfen Nur mit der Beleuchtung iſt öfters zu verſchwenderiſch
verfahren worden Jm Hauſe des armen Schuſters Sachs ſah
man den untern Raum von elektriſchem Lichte beleuchtet
noch dazu bevor David die kleine Arbeitslampe anzündete ein
ſpaßhafter Anachronismus Magdalene erſchien am Fenſter des
Pogner ſchen Hauſes in hellſter Beleuchtung alſo hätte Beckmeſſer
ie ſofort erkennen müſſen Aus demſelben Fenſter goſſen Dienſt

mägde ſpäter aus Gießkannen Waſſer auf die ſich Prügelnden
das würde Meiſter Pogner wohl nicht erlaubt haben Viel
dunkler hätte die W vor und während der großen Prügel
ſcene ſein müſſen Außerdem hatten Walther Stolzing und Eva
keine richtige Laube zum Verſtecken Beckmeſſer und Hans Sachskonnten ſie auf dieſe Weiſe eigentlich gar nicht ignoriren

Das Or 43 eſte r zig ſich unter der ſorglichen Leitung des
Hru Kapellmeiſter Reich redlich bemüht die große ſehr
Hwierige Aufgabe zu erfüllen und über Erwarten leiſtungsfähig
n der Ouverture mußte die Verdeckung des Streichorcheſters

durch die Blechinſtrumente Poſaunen vermieden werden ebenſo
war öfters bei der Begleitung der Sologeſänge und Chöre der
Auftrag zu ſtark Am beſten wirkte der Vortrag des Vorſpieles
zum 3 Akte Jm Chore der Lehrbuben die behend und munter
erſchienen wären ſtatt der überzähligen Frauenſtimmen einige
Tenöre und Bäſſe mehr zu wünſchen geweſen Unter den
Soliſten errang ſich Hr Bachmann der überhaupt zum
erſten male die bedeutende Partie des Haus Sachs durchführte
den ehrenvollſten Erfolg Dieſe Leiſtung bedeutet einen großen
überraſchenden Fortſchritt ſeines hoffnungsvollen Talentes
Namentlich in hoher und mittlerer Tonlage erwies ſich ſein
Bariton recht ergiebig und wirkſam am beſten in den großen
Scenen des 2 und 3 Aktes Der Künſtler hatte offenbar mit
gründlichſtem Ernſte die Partie ſich angeeignet und ſang ſie mit
liebevoller Hingebung während auch im Spiele richtiges Ver
ſtändniß und charakteriſtiſche Ansprägung faſt immer zu loben
waren Jm Ausdrucke der Jronie gegen Beckmeſſer müßte
manches noch ſchärfer accentuirt werden Die Geberden und
Bewegungen erſchienen zuweilen zu haſtig oder nicht gemeſſen
enug wie man s von dem gealterten Meiſter erwartet Der
ogner des Hrn H Keller war wohlgetroffen in Geſang

und Darſtellung faſt immer der Aufgabe gerecht Der
Sänger ließ es nicht an Mark und Nachdruck in
der Deklamation ſowie an Wärme des Tones mangeln
Jn der äußern Haltung hätte die Vornehmheit des
reichen Goldſchmiedes der unter den Meiſterſingern höchſtes
Anſehen genießt mehr betont werden können
Beckmeſſer hat Hr Kaulga eine recht beachtenswerthe
Zalentprobe dargeboten Jm erſten Alte folgte er wie
es ſchien dem Vorbilde des Hrn Friederichs indem er den
Nachdruck guf das hämiſche neidiſche Weſen des Siadiſchreibers

Dagegen ging im dritten Akte im
nmer von Haus Sachs die narrenhafte Veweglichkeit undMimit faſt zu weit Jn der Tonfärbung z B beim Ständchen

Als

im zweiten Akte hätte etwas mehr draſtiſche Komik nichts ſchaden
können Die ſtattliche Figur und der kräftige Tenor des

ſelig das Verweilen an der Seite Eva s Frl

Hrn Caliga eignen ſich für den Ritter Stolzing reht gut
Reichern Schmteiz in der Höhe hallen wir freilich von dieſem
Sänger erwarlet überhaupt mehr lyriſche Verſchönerung des
Vortrages Warnm war die Maske nicht durch einen Vark ver
vollſtändigt Jm allgemeinen zeigte ſich Slolzing zu leiden
ſchaftslos z B beim Probeſingen wo man die Erregung faſt gar
nicht ſpürte Zu gemüthlich erſchien das Lächeln zu wenig liebe

Breuer ver
ſuchte ſich zum erſten mal in der reizenden Partie der Eva
welcher ihre Leiſtungsfähigkeit noch nicht gewachſen iſt Zu zag
haft und temperamentlos verkörperte die Sängerin die ſchelmiſche
lebensluſtige Goldſchmiedstochter welche ihre Verliebtheſt nicht
verleugnet ja ſogar vor einer nächtlichen Entführung nicht zurück
ſchreckt Gewiß war es zu loben daß ſie ſich die nöthige
muſikaliſche Sicherheit angeeignet hatte und die Vorzüge ihrer
reizvollen Stimme nicht ſelten trefflich verwerthete Jm übrigen
konnte die Leiſtung noch nicht befriedigen Muſikaliſch bot
Frl Rothe als Magdalene recht Tüchtiges aber in ihrem Spiele
hätte mehr komiſche Würze angebracht werden müſſen Ein
behender drolliger und friſcher David war Hr Wirk Hat auch
ſein Tenor in der tiefern Lage zu wenig Klangkraft ſo erſetzte
der Sänger den Mangel an ſtimmlicher Begabung hinreichend
durch Humor und Rontine Der neue Vertreter der Partie Fritz
Kothner s empfahl ſich durch Wohlklang der Stimme Freilich
müßte Kothner mehr Selbſtbewußtſein und Gewichtigkeit zeigen
Am beſten gelang ihm der Vortrag der Tabulatur Geſetze Von
den übrigen Meiſterſingern gefiel beſonders Hr Armbrecht
Vogelgeſang An lebhaftem Beifall und Hervorrufen ließ es

das Publikum nicht fehlen ja ſogar nach der Verwandlung im
dritten Akte Quinteit wurde voller Applaus geſpendet

J Bernhard Seuberlich
Uuniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Freiburg i 26 Dez Die mediziniſche Fakultät ernannte
den Oberbürgermeiſter Winterer hier zum Ehrendoktor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Glückliche Fahrt nennt ſich eine neue Wochenſchrift die

im Verlage einer Geſellſchaft gleichen Namens mit beſchränkter
Haftpflicht ſoeben zu erſcheinen begonnen hat Es gehört ein
ziemlicher Muth dazu bei der jetzigen Ueberproduktion auf dem
Gebiete der Unterhaltungslitteratur an ein ſolches Unternehmen
zu gehen wir wollen hoffen daß dieſer Muth belohnt wird und
die Zeitſchrift wirklich eine glückliche Fahrt nimmt Nach dem
Muſter engliſcher Blätter verſichert die Verlagsgeſellſchaft den
Jnhaber einer jeden Nümmer die 10 Pfg koſtet gegen Unfälle
auf Fahrten und Reiſen bis zur Höhe von 4000 M Die Redak
tion hat der dramatiſche Schriftſteller Francis Stahl über
nommen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 24 Dez Meine Herren die jetzt folgende Geſchichte

hat einen etwas komiſchen Beigeſchmack Mit dieſen Worten
wies der Vorſitzende des Schöffengerichts die Beiſitzer auf die
Verhandlung hin die gegen den Handelsmann Heinrich S ſtatt
finden ſollte Dieſer ein etwa 40jähriger Mann mit verſchmitzt
blickenden Augen erbat ſich vor Eintritt in die Verhandlung das
Wort Herr Jerichtshof, begann er erſtens jehört die Sache
nach meine Anſicht jarnicht vor t Kriminal ſondern vor t ſoge
nannte Ziviljericht in die Jüdenſtraße wo der Mann mir ja
verklagen un ſeine Rechtfertijung holen kann zweetens habe ick
mir uf meine Vertheidijung nicht inrichten jekonnt indem mir en
Schutzmann heite Morjen in alle Herrjotts Friehe aus n Vette
un hierher jeſchleppt hat un drittens is die Sache überhaupt
verjohren indem der ſogenannte Bedrug bereits am 14 Juni
ausjefiehrt ſein ſoll un heite ſchreiben wir ſchon den Dag vor
Weihnachten Die Schoſe is alſo ieber ſechs Monate her
Vorſ Selbſtverſtändlich habe ich Sie vorführen laſſen da Sie
mit ihren Körben im Lande umherreiſen und zum vorigen Termin
einfach nicht erſchienen ſind Von Verjährung kann keine Rede
ſein Angekl Denn bitte ick det mir en Vertheidiger jeſtellt
wird Vorſ Unſinn das Gericht ſtellt Jhnen keinen Verthei
diger Wollen Sie ſich denn noch bei dem kleinen Sachverhalte
aufs Leugnen legen Angekl Det jerade nich aber die
Sache hat doch ihren ganz apartijen Fummel un ſo mit zu
jedrückten Oogen läßt man ſich doch nich jerne verknacken
Vorſ Sie geben doch zu daß Sie ſich jetzt eines recht rafſinirten
Betruges ſchuldig gemacht haben Angekl Wenn ick keenen
Vertheidiger jeſtellt kriege laſſe ick mir uf nichts in Jck werde
mir doch nich eigenhändig eine ſogenannte Schlinge um den Hals
legen Vorſ Schön Sie haben das Recht jede Auslaſſung
zu verweigern Wir haben ja die Zeugen hier Zunächſt wird
der Zimmermann P vernommen Herr Präſident wat ick durch
den Menſchen for Aerjer jehatt habe det is nich zu ſagen noch
heute uzen ſie mir in die janze Nachbarſchaft mit die ollen Reiſe
körbe un mit meine Frau wäre ick deswejen beinahe ausenander
jejangen Jck möchte doch bitten die janze Strenge des Geſetzes
walten zu laſſen Vorſ Erzählen Sie nur möglichſt kurz
Zeuge Jn dem Monat Juni wollte meine Olle nach ihre
Heimath in Thüringen reiſen Nu hatte ſie mir jebeten ick
möchte ihr doch mal eenen Handelsmann mit n Reiſekorb ruf
ſchicken wenn ick mal ſo n Mann uf die Straße treffen dhäte
Als ick een paar Dage ſpäter bei t neie Thor bin ſehe ick ſo n
Jndividium da mit een Handwagen woll Korbwaaren halten
Jck jehe an ihn ran un ſage Sie ſage ick kommen Sie heite
vielleicht noch nach Moabit Det könnte möglich ſind meente
er So, ſage ick denn jehen Sie mal nach die Havelberger
ſtraße, un denn beſchreibe ick ihm jenau wo ick wohnue
un ſage ihm det meine Frau eenen Reiſekorb koofen
will un ſage noch wenn ſie vielleicht nicht zu Hauſe
ſollte ſind denn ſollte er man bei n Budiker in detſelbe Haus
jehn den hätte meine Frau voch gebeten ihr eenen Korbwagren
händler rufzuſchicken un der würde det Jeld voch jerne auslejen
Er beſinnt ſich eene Weile un macht denn en Jeſicht ſo ehrbar
als ne Töpperſchürze Nee meent er denn nach Mojabit komme
ick heute doch nich mehr da werde ick wohl erſt nächſte Woche
hinkommen Aber ick könnte ja eenen Reiſekorb koofen un ihn
hier an t neie Dhor bei eenen Reſtaurateur unterſtellen un denn
könnte ick ihn ja uf n Abend mit nach Hauſe nehmen So un
recht hatte er ja nich ick koofe denn voch ſo n Ding for ſieben
Mark und bezahle jleich und jebe denn voch eene jroße Weiße
zum Beſten Als ick uf n Abend mit n Korb uf die Schulter
nach unſern Korridor rinkomme krieje ick keenen jelinden Schreck
als ick da voch eenen neien Reiſekorb ſtehen ſehe Meine Frau
kommt raus kiekt mir un meinen Korb mit große Oogen an un
ſagt Nanu Noch eenen Un denn kommen wir zu die
Auseinanderſetzung und ſie erzählt mir det der Mann ſo um
viere rum jekommen wäre un hätte ihr jeſagt det ick ihn zu ihr
jeſchickt hätte indem ſie eenen Reiſekorb benöthigt wäre Un ſie
hatte det denn voch jegloobt un hatte eenen Körb gekooft aber
for acht Mark Wie wir uns nu ſo jejenfeitig über den ſchlech
ten Kerl ärjern da kloppt det un rin kommk der Budiker von
unten Det heeßt er wäre beinahe rinjefallen denn er ſtolperte
ieber die beeden Reiſekörbe Nu hört aber allens uf ſage ick
det is der dritte Un der Nachbar ſetzt den dritten Korb hin un
erzählt denn det en Handelsmann mit Körben bei ihm jeweſen
wäre und der hätte mir jengu beſchrieben un er ſollte bei mei
ner Frau en Korb verkoofen un die wäre nu nich zu Hauſe un
ob er ihm den Korb nich abnehmen wollte Un der Budiker
balte voch keenen Arg nich jehatt un hatte den Korb for 7 Mark
50 Fennje jenommen Nu könnten wir ja ordentlich verreiſen,
meinte er noch als wir die drei Körbe ſo anſehen dhaten Denken
Sie bloß Herr Jerichtshof da is der Menſch jleich nachdem ick
mit ihm jeſprochen hatte nach Mojabit rausſejondelt un hat uns
ſo mit die Körbe rinjelegt So wat is denn doch noch nich da
jeweſen Vorſ Haben Sie alle drei Körbe behalten Zeuge
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Nee zwee habe ick wieder verkooft aber natürlich billig ick habe
ſechs Mark Schaden jehabt der Spott is aber ville höher zu
rechnen den ick ausjeſtanden habe Der Angeklagte gab zu
daß die Schilderung des Zeugen auf Wahrheit beruhe ſeine
Handlungsweiſe ſei aber nur als ein e Geſchäftskniff
anzuſehen Das Urtheil lautete auf ein rei

St Petersburg 26 Dez Der Gerichtshof verurtheilte
den ehemaligen Konferenz Sekretär der Akademie der Künſte
Wirklichen Staatsralh Jfſejew zur Entziehung aller
Rechte und zur Deportation nach Sibirien Die Verhandlung
fand bei geſchloſſenen Thüren ſtatt Wie verlautet hat es ſich
um verſchiedene ſtrafrechtlich verfolgte Veruntreuungen im Amte

ehandelt Jn denſelben Prozeß war auch der LandſchaftsmalerProfeſ ſ S Klewer verwickelt derſelbe wurde jedoch
vom Gerichte freigeſprochen

z rovinzial Nachrichten
Bitterfeld 27 Dez Orig Mitth Heute früh 4 Uhr hat

ſich auf hieſigem Perſonenbahnhofe ein beklagenswerthes
Unglück zugetragen Der Poſthilfsbote Schubert aus
Halle gebürtig hatte eben zwei Briefbeutel nach dem Berlin
Leipziger Zuge befördert auf dem Rückwege nach dem Bahnſteige
glitt er in unmittelbarer Nähe deſſelben wahrſcheinlich auf einer
beeiſten Stelle aus und kam zu Falle Jnfolgedeſſen wurde der
Unglückliche von einem eben von Leipzig her in den Bahnhof
einfahrenden Perſonenzuge erfaßt und überfahren Es wurde
ihm der linke Fuß am Knöchel abgetrennt außerdem erlitt er
erhebliche Verletzungen am Kopfe Er wurde mit dem nächſten
Zuge nach Halle gebracht und dort der Klinik zugeführt

Erfurt 26 Dez Auf dem Friedrich WilhelmsPlatze hier
richtete ein Affe bei einer öffentlichen Vorführung bedauerliches
Unheil an Ein Kameelführer ließ verſchiedene Affen Kunſt
ſtücke machen und ein großer Kreis von zumeiſt aus Kindern
beſtehenden Zuſchauern hatte ſich um die Geſellſchaft gebildet
Plötzlich ſprang einer der Affen unter die Kinder und riß einem
etwa ſechsjährigen Knaben ein Stück Fleiſch aus dem Geſicht
Es iſt zu befürchten daß auch ein Auge des Kindes verloren geht

Aus Querfurt 26 Dez ſchreibt man uns e des
ſchnellen und in ſehr bedenklichem Maße erfolgenden Auſtretens
und Umſichgreifens der Maul und Klauenſeuche im hieſigen
Kreiſe giebt der kal Landrath den Polizei und Ortsbehörden
bekannt daß abweichend von dem bisherigen Verfahren dem
Kreisthierarzte von jedem Seuchenausbruche ſowie
von jedem Seuchenverdachte unter dem Rindvieh den
Schafen Ziegen und Schweinen ſofort telegraphiſche An
zeige zu erſtatten bezw daß derſelbe telegraphiſch herbei
zurufen iſt worauf die ſchriftliche Anzeige an das kgl Landraths
amt ſofort zu folgen hat Gleichzeitig wird den Viehbeſitzern
ſtrengſtens zur Pflicht gemacht jeden Ausbruch der Maul und
Klauenſeuche in ihren Viehbeſtänden ſowie jeden Verdacht wegen
Auftretens derſelben ſofort ſpäteſtens binnen 24 Stunden den
Orts Polizeibehörden anzuzeigen

Am 22 d ſind in Burg wenden und Großmonra im
Eckartsbergaer Kreiſe für Fernſprechbetrieb eingerichtete mit den
Poſthilfſtellen vereinigte Telegraphen Betriebsſtellen mit
beſchränktem Tagesdienſt eröffnet

Perſonal Nachrichten Zu der Pfarrſtelle zu Bedra
Diöceſe Mücheln iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Walter
berufen und beſtätigt

Aus Weimar 268 Dez wird uns geſchrieben Beſſer ein
Sperling in der Hand als eine Taube auf dem Dache, dachte
auch wohl Hoflieferant S hier der bekanntlich eine Erſtaunen
erregende Rechnung für Quartierung von holländiſchen
Gäſten bei der goldenen Hochzeitsfeier unſeres Groß
herzoglichen Paares eingereicht hatte damit aber abgewieſen
worden war und darauf Miene gemacht hatte den Prozeßweg zu
betreten Hr S hat ſchließlich vorgezogen die ihm von der
Hofhauptkaſſe dargebotene Summe von rund 1860 M an
zunehmen Dieſe Summe ſoll noch immer einen ganz hübſchen
Verdienſt bedenten Gefordert hatte S urſprünglich über

4000 M

Leipzig 26 Dez Am 19 d waren 300 Jahre vergangen
daß zu Torgau der Kauf unterſchrieben wurde durch den das
Geſchlecht des Freiherrn v Frieſen Beſitzer des Rittergutes
Rötha mit Zubehörungen geworden iſt Der Stammbaum der
Freiberren v Frieſen reicht zurück bis 1272 auf Heinrich v Frieſen
am brandenburgiſchen Hofe

Stationirung der Landbeſchäler 1893
Jm Reg Bez Merſeburg werden 1893 auf den nachſtehend

enannten Stationen von Anfang Januar bezw Febrüar bis
nde Juni Beſchäler des Königl Preußiſch Sächſiſchen

Landgeſtüts Kreuz bei Halle aufgeſtellt Die Bedeckung
kann an den bezeichneten Terminen beginnen

Statlonsort Beſchäler Beginu
Kropſtedt 3 2 W i Jantobig 3 doSchmiedeberg 3 doAudenhain u 2 3 W i Febrgrfeters 2 doBattin 2 2 W i JanSchoenewalde 2 3 W arDelitzſch j 2 2 W i JanCos pa 2 doVenbaus 1 3 W i FebrLandgeſtüt Kreuz 2 2 W i JanSattel I 7 I J 2 doZützem 2 3 W i FebrSchkopanun 2 doGehüfte 2 2 W i JanNiederſchmon 2 4 W i FebrNaumburg 2 3 W i FebrDie Nationale der Beſchäler hängen unter Angabe der Deck

preiſe im Stationsſtalle aus
Stuten die alt ſchwach mit Erbfehlern behaftet an Druſe oder

fonſtigen Krankheiten kleiden oder aus Orten ſind in denen an
ſteckende Krankheiten unter den Pferden herrſchen oder unlängſt
geherrſcht haben dürfen den Beſchälern nicht zugeführt werden

Falls eine Stute bei der Bedeckung durch den Hengſt verletzt
werden ſollte wird von der Geſtütsverwalzung in keiner Weiſe
irgend eine Entſchädigung gewährt

keit erbot ſich der Abſender des Briefes bei freier Wohnung einmonatliches Sia von 100 ge hien un ferner wurde dem

erfolgreichen Bewerber in Ausſicht geſtellt daß er die Ferien
auf dem Gute des Grafen als deſſen Gaſt verleben könne Als
Bedingung für die in Ausſicht genommene Anſtellung des
Stud W wurde die r von zwei wiſſenſchaft
lichen Arbeiten über beigefügte Themata binnen einer be
ſtimmten Friſt geſtellt Die Ärbeiten von denen die eine eine
Predigt über Ev a 2 V 37 39 die zweite ein Auf
ſatz über das Thema Was ſagt Jeſus ſelbſt über die Bedeutungſeines Todes ſein ſollte maßen unter der Adreſſe des Grafen
Oertzen in dem Poſtamt gegenüber dem Kaiſerhof abgeliefert
werden Stud dem das Anerbieten ſehr vortheilhaft er
ſchien bearbeitete die ihm geſtellten Aufgaben und hinlerlegte ſie
unter der gewünſchten Adreſſe in dem bezeichneten Poſtamt
Von dort iſt die Sendung am 25 Nov abgeholt worden aber
eine Antwort auf ſeinen Brief hat der Stud W bis heute noch
nicht erhalten und ebenſowenig ſind ihm ſeine Arbeiten wieder
zugeſtellt worden Jnzwiſchen aber hat der Student in Erfahrung gebracht daß es eine gräfliche Familie Oertzen gar
nicht giebt und daß er ſomit das Opfer eines Schwindlers ge
worden Die Kriminalpolizei hat den Grafen Oertzen bisher
noch nicht ermittelt

Falſche Wollonkel Jn einem feinen Geſellſchaftslokale
an der Weidendammer Brücke in Verlin wo ſich die reiche
Jugend ein Stelldichein zu geben pflegt erſchienen vor einigen
Tagen zwei Herren aus der Provinz deren einer ſich ar einen
Schlächtermeiſter aus Stettin ausgab während der andere nach
der Anxede ein pommerſcher Gutsbeſitzer ſein mußte Man
wählte ſich feine Marken Sektes und bald perlte die Blaſe der
Wittwe Cliquot in dem Glaſe Der Inhaber der Lokalitäten
war ſehr entzückt über die reichen Gäſte Zwei Tage darauf
fanden ſich die
Pommery zu achtzehn Mark folgte der andern Der Schlächter
meiſter hatte bald anſcheinend des Guten zu viel gethan konnte
aber von dem freundlichen Wirthe nicht anders ſcheiden als daß
er ſich eine halbe Flaſche des edlen Weines einſteckte Es ſollte

wiederum
ſtand bald wie eine Salzſäule da

der zu leſen ſtand
Fakturen wurden mit Beſchlag belegt Kellner und Bedienſtete
vernommen da bei der Behörde Anzeigen eingelaufen waren daß
in dem prächtig ausgeſtatteten Lokale unter berühmten fran
zöſiſchen Marken ſich gewöhnlicher Schaumwein verberge Jetzt
wurde auch dem Lokalinhaber klar wozu der Stetüner
Schlächtermeiſter die halbe Flaſche Pommerh gelegentlich ſeines
zweiten Beſuches mitgenommen hatte ſie war für den Gerichts
chemiker Biſchoff beſtimmt Es dürfte keinem Zweifel unterliegen
daß gegen den Wirth die Anklage wegen Betruges erhoben
werden wird nachdem durch die Ausſagen der Bedienſteten aus
reichendes Belaſtungsmaterial verſchafft worden iſt

Eine recht ſonderbare Nechunngsführnng ſcheint bei dem
ſtädtiſchen Waſſerwerke in Dort mund üblich zu ſein Daſſelbe
hat in den letzten Tagen an eine große Anzahl Bürger folgende
gedruckte Aufforderung gerichtet Für die Zeit vom 1 April
1890 bis 31 März 1891 waren Sie für Waſſerkonſum in dem
Hauſe Straße Nr M veranlagt Der Eingang dieſes
Poſtens iſt in unſerem Kaſſabuch nicht vermerkt wir
vermuthen deshalb daß Sie uns denſelben noch ſchülden
Sollte dieſes nicht der Fall ſein ſo bitten wir um gefl Ein
ſendung der Quittung andernfalls um Einſendung des
Betrages bis zum 24 d M Die Verwaltung des ſtädtiſchen
Woſſerwerkes Die Stadtverordneten ſollten energiſch auf Klar
ſtellung dieſer Dinge dringen

Ein ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich wie uns aus
Gifhorn geſchrieben wird geſtern am zweiten Weihnachtstage

Die Bärenzung iſt ebenſo berüchtigt wie
daß ſich die
ie deren Ver

dem ſuchte man ſie ie B
die Schilly Als die Polizei in Erfahrung brachte
drei Perſonen in Bavilliers aufhielten veranlaßte
haftung und Ueberführung in das Gefängniß

Vermif chtes
Auf einen eigenartigen Schwindel durch den ſich ein

Student wahrſcheinlich mühelos zwei Exanienarbeiten verſchaffen
wollte iſt in Berlin ein stud theol W hineingefallen Derſelbe

tte vor einiger Zeit im Univerſitätsgebäude am ſchwarzen
xett eine Bekanntmachung geleſen in der ein Studirender der

Theologie zur Beaufſichtigung eines jüngern Studenten geſucht
wurde W meldete ſich unter der in der Bekanntmachung an
Ka henen Chiffre bei dem Pförtner und bekam bald darauf einen

rief mit der Unterſchrift Graf Oertzen Der Brief ent
blelt die Miltheilung daß der Abſender für ſein geiſtig und
Wrperlich zurückgebliebenes Mündel welches die berliner Univerſität beſuche zur wiſſenſchaftlichen Anleitung eines ältern
Studenten bedürfe Einer ihm paſſend erſcheinenden Perſönlichi

Wegen

Vvorgerifchter Saison

Aus dem Leſerkreiſe

Halle den 27 Dez
Neujahrs wünſche

Alljährlich um Weihnachten pflegen ſich Stimmen zu erheben
die in mehr oder weniger eindringlicher Weiſe für die Auf
hebung papierner Neujahrswünſche Stimmung zu
machen ſuchen Die radikalſten Vertreter möchten am liebſten
ein Geſetz dafür haben Die Betreſfenden ſetzen an die Stelle der
Gratulationen eine Geldſpende für irgend einen wohſlthätigen
Zweck über die öffentliche Quittung erſolgt und nennen es nächdem Muſter nordweſtdeutſcher Städie Ablöſung der Nenujahrs
karten Dieſe Einrichtung hat kaum eine andere gute Seite als

Wohlthat Das letztere iſt aber nicht der Fall Sobald Neu
ahr vorbei iſt ſieht man in den Kunſtmuſeen der größern Städte

aler und Malerinnen von Beruf nach Motiven ſuchen um für
die Glückwünſche bei der nächſten Jahreswende neue Muſter
liefern zu können dieſe Motive werden dann geordnet und
nach künſtleriſcher Ausgeſtaltung den Kunſtanſtalten mit ihrem
zeb reichen eher zum Drucke übergeben Endlich
ommt das neue Jahr heran und die Reichspoſt ſieht ſich außer

Stande mit ihren gewöhnlichen Kräften den Anſturm der nach
Tauſenden zählenden Briefe und Karten zu bewältigen ſie ſucht
und findet in den Reihen unbeſcholtener Männer bereitwillige
Hilfe und gewährt im ganzen Reiche einer großen Zahl Familien
väter einen willkommenen Verdienſt Alles dieſes hörte mit dem
Wegfalle oder auch ſchon mit einer erheblichen Einſchränkung der
gedruckten oder geſchriebenen Neujahrswünſche auf und einer An
zahl von Jnduſtrien würden unmittelbar die Lebensadern unter
bunden Möchten daher jene Antigratulanten eine andere Anſicht
zu der ihrigen machen und zunächſt ausſchließlich ihr Wirken auf
die Ausmerzung der unſittlichen Druckerzeug niſſe
richten ſie thäten damit ein echt verdienſtvolles Werk K

Der Hr Einſender unterſcheidet nicht zwiſchen Neujahrs
wünſchen die eine Berechtigung haben und ſolchen die ieg gerVeranlaſſung bar lediglich um die Mode mit zu machen zu vielen
Tauſenden verſendet und mit denen namentlich Männer über
ſchwemmt werden die im öffentlichen Leben ſtehen Auch wir
zählen zu denen welche dieſe Thorheit denn anders läßt ſich das
Ding nicht nennen beſchränkt ſehen möchten und ſind in frühern
Jahren dafür eingetreten Durch den Wegfall dieſer Gra
tulationen die meiſt in Viſitenkartenform erſcheinen wird keine
Jnduſtrie geſchädigt anderſeits wird gegen die von Geſchäfts
leuten zu Neuighr verſendeten künſtleriſch ausgeſtatteten und oft
mit großen Koſten hergeſtellten Geſchäftsempfehlungen 2c niemand

Wollonkel wiederum ein und eine Flaſche etwas einzuwenden haben Die Red

Lotterie
Die Ziehung der 1 Klaſſe 188 Königlich preußiſcheſich aber herausſtellen daß der Wirth ſeine Rechnung ohne die glaſſen Lotterie wird ug lanmäßiger Beſtimmung amGäſte gemacht hatte denn Tags darauf erſchienen die Provinzialen 7 Se 1893 früh 8 ug g en nehmen Das

Der ihnen unter Bücklingen entgegeneilende Wirth Einzählen der ſämmtlichen 190600 Looſe Nummern nebſt den
h Die ſplendiden Gäſte forderten 8000 Gewinnen gedachter 1 Klaſſe wird ſchon am 2 180diesmal keine Marke ſondern hatten eine ſolche mitgebracht auf nachmittags 3 Uhr durch die königlichen ZiehungsKommiſſarien

Königlich Preußiſcher Polizei Beamter im Beiſein der dazu beſonders aufgeforderten königlichen Lotterie
Jan 1893

Einnehmer Herren Securius Rikter Sauvage und Zieleuziger
r hier öffentlich im Ziehungsſaale des Lotteriegebändes ſtatt
inden

Berlin 23 Dez 1892
Königliche General Lotterie Direktion

2

Handels und Verkehrs Nachrichten
Paris 27 Dez Telegr In einer heute stattgehabten von

ungefähr 3000 Interessenten besuchten Versammlung der
Inhaber von Obligationen der portugiesischen Eisen
bahn in der 168,000 Obligationen vertreten waren wurde ein
stimmig das mit der königl Eisenbabhndirektion getroſfene
Uebereinkommen genehmigt und ein Ausschuss beauftragt alle
Verbesserungen anzunebhmen welche im Laufe der weitern Ver
handlungen an dem ursprünglichen Plane vorgenommen werden
könnten Gleichzeitig wurde die Bildung einer gesetzmiissigen

gebracht

Versicherung gegen Kursverlust
jähbrlie
sämmitliehen Werthpapieren gegen Kursverlust

Prämien Anleihen für 1893

Vereinigung zur Vertretung der Obligationsinbaber in Anregung

Zum 1 Jan wird
im Verlage des Bankhauses B Calmann in Hamburg dessen all

erscheinender Kalender für die Versicherung von
heraus

gegeben und auf Anforderung Kostenfrei ühbersandt Die Versicherang
gegen Kursverlust bildet seit Jahren eine besondere Abtheilung der ge
nannten Firma Der Kalender enthält auch die Verloosungspläne aller

re n ſcß 5 e das We Duet a Seearbeiter Lange ſche Ehepaar deren Söhne Wilhelm 19 Jahre 77alt und Guſtav 16 Jahre alt die zu Beſuch bei den Eltern Kursbericht der RHalleschen Bankfirmen vom 27 Des
waren ſowie das 5jährige Enkelkind beabſichtigten mit der S n e e eBahn nach der nächſten Station Triangel Moorkolonie zum tür kues KursnotizBeſuch der dort verheiratheten Tochter bezw Schweſter und WMutter Frau Preſſel zu fahren Da der Zug bereits fort war Hallesehe 46h Stadt Anl von 1882 4 102,50 0
traten ſie den Weg zu Fuß an den Bahndamm entlang An z Theater Anl von 1884 s 95 75
der Allerbrücke welche von der Bahn überſchritten wird hörten Stadt 1886 312 96,65
ſie den Zug von Triangel her kommen und verließen den Bahn Erkurter h h 96damm um wohl wie anzunehmen den Zug vorüber zu laſſen en vie u 4890 e 32 eMittterweile ſchnallte Wilhelm Lange die mitgenommenen dienen Prändbrfete 27 a
Schlittſchuhe an nahm das Schweſterkind die kleine Preſſel auf 346 Provinzial Anleite a ort es
den Rücken und wollte ſo über den zugefrorenen Allerfluß der n e 97,25 ahier breit und tief iſt fahren er brach jedoch mit dem Kinde Unstrut Reg 820 h hre 96 0
ein konnte ſich ſelbſt aber am Eiſe feſthalten Sein Bruder e r e bGuſtav eilte zur Rettung herbei brach ebenfalls ein und auch nen 6eee, u a 97 50 vdie herbeieilende Mutter und zuletzt der Vater Die Jnſaſſen Nanmhurger Braunkohlen 2 a 59625
des inzwiſchen an die Unglücksſtelle gelaugten Perſonenzuges Waläauer r n e 10150
waren Augenzeugen der Kataſtrophe Hr Friedrich Rothbarth e ehe h le a 10250Sohn des Oekonomieraths Rothbart Triangel ſprang aus den Werschen Weissenf Brk 4 41 19250

v Hallesche Bankvereins Aktien 1891 9 5 156 bzhaltenden Zuge ſchnitt einen laugen ſtarken Baumſtöck ab und s Vorschuss Bank Aktien 1601 7 4 1530
ſchob dieſen dem an die Eisdecke ſich anklammernden Wilhelm Lange chunern Malzfabrik Aktien 189102 12 6 2006
zu der ſich auch daran ſo lange feſtzuhalten vermochte bis die Grollwnte Aktien Papiertabrik Aict 189192
Maſchine des Perſonenzuges aus Gifhorn mit Hilfe an die Un Hörstew Rattmanned Braunk I A 1891 8 4
glücksſtelle zurückkehrte und der Erſtarrte gerettet und nach dem Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 1891 0 4 651 b
nahen Wärterhauſe gebracht werden konnte Hier wurde der Feldsehlöszschen v n 80Bewußtloſe durch den Sanitätsrath Dr Langendeck ins Leben en Den e A
zurückgernfen Die übrigen vier Perſonen die Lauge ſche Eheleute Nallegehe Streeenbahn Akten 1891
Guſtav Lange und das Großkind Preſſel ſind ertrunken Hildebrand sehe Alühlenwerk Aktien I189202 18 4 1606

Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1891092 12 4Der der Ermordung der kleeuen Vlauche Kahn ver Pnaeberg Aal tabrie Acten 180192 10 s
dächtige Schiffer Bach hat vorläufig aus der Haft entlaſſen Naumburger Braunkohlen Aktien I188192 8 4 115
werden müſſen da er ſeine Unſchuld bewieſen hat Der Kohlen Viemberg Malzfabrik Aktien 189182 0 4 6886
zieher Götz und die Kupplerin Anna Schilly befinden ſich Faekhofs Aktien 182 t 4 keo 2806

z i Nö Jächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 4 136 ,25 Bnoch im Gefängniſſe Unterdeſſen hat man bei dem in der Nähe Sag t r
for illiers re Per ächs Thür Braunk St Pr Aktien 1891 10 5von Belfort gelegenen Orte Bavilliers drei weitere Perſonen als Waldauer Braunkohlen St Akten 1801e2 i 5

der Unthat verdächtig verhaftet Es ſind dies der Schleifer ergehen Weieeent Braun St Aict ſ180n o 18 à 178,50
Bärenzung deſſen Frau eine Fabrikarbeiterin und der Zeitzer Maschinenbr Akt GSehnede 18919 20
Fabrikarbeiter Gan ß Dieſelben haben ſich inſofern verdächtig Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 180102 5 4 84,50
gemacht als ſo I h a e e r ein e Wege e ver e 189192 6ihre Wohnung plötzlich verlaſſen haben den Schlüſſel in der Bruekd Nietl Bersb Ver r oWür an nd n Eſſen anf dem Tiſche ſtehen ließen Seit Konsolidirte Pfännerschaft Kuxe feo fco 195 60

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sieh aufs Stück

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Dienſtag 27 Dez Der Verſchwender
Mittwoch 28 Dez Oberon
Donnerstag 29 Dez Viel Lärm um Nichts
Seite 30 Dez Götterdämmerungonnabend 31 Dez Der Veilchenfreſſer
Sonntag 1 Jan Tannhänuſer

Auswärtige Theater
Mittwoch den 28 Dezember

Leipzig Neues Theater Walküreyera Altes Theater Jungfrau von Orleauns

die außerordentlicher Bequemlichkeit ſcheinbar im
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Gewande einer
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I für Familien und Geſchäftsfreunde

Hermann

hochelegante nur diesjährige Muſter
feinſte und größte Answahl billigſte Preife

in vielen Muſtern Anfertigung ſofort empfiehlt

rn e e Se

I 25 rpro Quartal

e BHeste W
IHausfrauenzeitung

Weber den Geist
in welchem das Blatt
redigiert ist Iegen

Man achte genau auf
den Titelu vermeide

I Verwechselungen

haben nachweislich grossen
Erfolg wie zahlreiche

Bestüfigungenerster Firmen
beweisen

Zu haben in der Expedition der Saalezeitung

Nen Numerierung
der

Grundſtücke der Stadt Halle g 3
vom 1 Jannar 1893 ab

feſtgeſtellt von der Polizei Vertvaltung
Preis 50 Pfennige

Mit heutigem Tage eröffne ich

Leipzigerstr 34 ein Intitut r
Massage Sohwedische MHeil

Zimmergymnastik
verbunden mit I0Ka len Dam pfpädern

und empfehle solches sowohl bei

allen Nervenleiden

Güdcat v Ha SSsowie Gelenkverwachsungen
zur sichersten Heilung Selbst da wo die Anwendung anderer Heil
mittel wie Massage etc fruchtlos blieben verspreche ich zum AMindesten eine
bedeutende Besserung wenn nicht noch vollständige Heilung herbeizuführen
Indem ich auch die Herren Aerzte um gütige Unterstützung meines Unternehb
mens bitte zeichne Hochachtungsvoll

Friedrich Schmidt
bisher Oberwärter u alleiniger Massenr u Heilgymnastiker

an der Kgl medic Universitäts Klinik zu Halle a S
Sprechstunde für Herren von II 12 und für Damen Bedienung

durch meine Frau von 2 Uhr

e Holzdrahtronleaux
für Schanfenſter in feinſter Ausführung liefert

Jalonſtefabriß Franz Rudolph Kranleuſtr 10

als
auch

Jnmat Oel àſind noch einige gute Abonnements frei Durch bedeutende Er
zweiterung deſſelben an Umfang und Gehalt bin ich in der Lage bei
höchſt mäßigem Preiſe eine wirklich gute und gehaltvolle Lektüre zu
bieten und lade zu recht baldigen Beſtellungen höflichſt ein

Halle a/S Schulberg 17

G rath vorm E v Masars
Buchhandlung

e Nöchentliche Auflage 70
Blatt gehört der Hausfrau

ist als reichhaltigste und beste aller Iausfrauenzeitungen anverkannt

Jede Iausſrau Welche Geld Sparen will
überzeuge sich durch ein vierteljähriges Probe Abonnement welches bei allen Buchhandlungen Zeitungsspediteuren und Postanstalten

aufgegeben werden Kann dass jede Nummer von Dies Blatt gehört der Hausfrau

eine Menge nutzbringender Ratschlage
enthält Gar viele Hausfrauen haben dadurch weit mehr an Ersparnissen erzielt als das Abonnement betrug

h I
enthält wird den Abonnenten dieses Blattes der Bezug anderer Modengzeitungen vollkommen erspart

Das neue Quartal beginnt im Januar

Akademie Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen AnfertigenHonorar mäßig Für Damen höherer Stände getrennte CEurſe Auswärtige

Da Dies Blatt gehört der IIausfrau auch eine vortreffliche

Augen und Stern
es ist also

4 jetzt die geeignetste Zeit zum Abonnement
Folgende spannende Erzählungen beginnen im nächsten Quartal

Irrlichter Bewan von Karl Räuard Kloptfer
Nacine Roman von B von der Lancken,

Zigeuner der Grossstadlt honan von U von Bex
S Probenummern liefert gratis und franco die Verlagsbuchhandliung Friedrich Sohir mer in Berlin W 9 Linkstr 42

Subscription auf

3 Berliner Stadt Anleihe
Auf die am 28 cr à 980 zur Zeichnung gelangenden 20,000,900

Mark obiger Anleihe nehmen wir Anmeldungen koſtenfrei entgegen und

erbitten ſolche ſchuellſtens 8Brnst Haassengier Go Vankgeſchäft

Buchdruck Arbeiten
jeder Art liefert zu billigſten Preiſen

H Köhler s Buchdruckerei
15 Gr Steinſtraße 15

Drahtſachen
zum Behükeln

B Theelöffelkörbchen Marktnetzbügel mit Holzgriff Zwiebelnetz
bügel Quirlhalter Zahnbürſtenhalter Schlüſſelhalter Eierſtänder

Ampeln u ſ w empfiehlt

E W el Halle a Gr Steinſtraße 72
Bürſten Kämme Haarſchmuck Spiegel Parfümerien und andere

Toiletteartikel c

Akademiſche Tehr Anſtalt I Ranges F
für feine Dameuſchneiderei

Aelteſtes und größtes Inſtitut am Platze

Proſpekte gratis und franco

Köhler Gr Steinſtraße 15 Buchärackerei n

emplare

Syſtem der Berliner

S erh Penſion im Hauſe
Olara Martint Sophienſtraſte 13a Wilhelmſtraßenecke

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

F

d

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Papior Ausstattung

9 I 25 t
pro Quartal

Erscheint

wöchentlich e16 Seiten stark e
Zu beziehen durch alle e

Buchhandlungen h
Zeitungsspediteure

und ePostanstalten

und

bereitet Preude

Ueber den

ganzen Prdball
verbreitet

e

e e

e

JC

WHerlohnngs

und

Trauringe
ächt 8 und 14karätig Gold
J jedes Stück mit geſetzlichem

FeingehaltsStempel
nur ſolide moſſide Voagre

zu awerkannt billigſten
S Preiſen bei ſtreng reeller

Bedienung
J Alle gangbaren Größen ſtets

vorräthig
Gravirung und Erweitkern der

Ringe gratis

F R Tittel
Gold u Silberw Bijonterie

waaren Fabrik
Liebenanerſtraſze 25

Ecke Pfännerhöhe

Conto
Bücher

als

Cladden
IUaupt

und Cassa
Bücher
empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23

nene y ehe
r

h T

d c

Mit 2 Beiblättern
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